
Allge meine Gesc hä fts bedingungen HUNTA We ibe I Hundepens io n

1. Pensionsvertrag

l. 1 Pflichten der Hundepension

Die Hundepension HUNTA Weibel verpflichtet sich, jedem in Pension gegebenen Hund während
dervereinbarten Pensionsdauer. auf dem umäunten Privatgelände, amreichend Freilauf und
Beschäftigung zu verschaffen sowie Spaziergänge nach Vereinbarung durchzuliilrren.

Der Hundehalter wird durch die Hundepension unverzüglich benachrichtigl. wenn beiseinem
Hund gesundheitliche oder psychische Störungen auftreten oder der Hund Eingewöhnungs-
probleme zeigt, die das gewöhnliche Mass übersteigen.

Der Hurdehaher wird vor Aufnahme des Hundes darauf hingewieseq dass sein Hturd auf eigene
Gefahr in die Pension gegeben wird. Dieses bezieht sich ausdrücklich auf die anderen in Pension
befindlichen Hund bz.w. auf Ameinandersetzungen zwischen den Tieren und deren Verletzungs-
fblgen.

HUNTA Weibel ist zertifzierte Tierheimbetreuerin FBA und beim Veterinäramt angemeldet.

1.2 Pflichte n des Hundehalters

Besonderheilen der Verpflegung, medizinischer Versorgung sowb Verhahensauffülligkeiten, vor
A ufnahrne des Hturdes ausdrücklich anzugeben.

Der Hr"rndehalter ist verpflichtet. auf Verhaltensauflälligkeiten seines Hundes hinzuweisen,
insbesondere. wenn er schnappt, beisst, nachhahig Menschen anknurrt.

Der Verdacht auf eine Erkrankung des in Pension zu gebenden Hundes ist ausdrücklich vom
Ilundehafter bekannt zu geben. Die Pension HUNTA Weibelübernimmt keine Haftung für
kanke Hunde und deren Folgen.

2. Aufnahmebedingunsen

Auch im lnteresse der anderen Gäste werden nur geimpfte und entwurmte Tiere aufgenommen.

Der Hund muss eine gültige Irnpfung gegen Staupe, Hepatitis, l-eptospirose und Parvovirose
haben. Ein zusätzlicher Impfschutz gegen Zwingerhusten wird empfohlen. Vorder Abgabe des

Tieres ist der Impfausweis vorzulegen.

Des Weiteren müssen die Tiere frei von ansteckendenden Krankheiten wie Milben, Flöhen,
Läusen o.ä. sein. Solhe lhr Tier befallen sein, womit andere Tiere angesteckt werden können,
tnuss ich dieses Behandeln, die Kosten daftir trägt der Hundebesitzer.

Dem Hundehalter ist bekannt, dass läufrge Hündinnen nicht aufgenommen werden können. Solhe

der l-lundehalter eine läufige Hündin in Pension geben und dieses der Pension HUNTA Weibel
verschweigen oder die Hündin während der Betreuung läufig werden, wird für die auftretenden
Folgen, insbesondere Schwangerschaft (Deckung einer Hündin während der Pensionszeit mw.),
keine Haftung übernommen. Die damit in Zmammenhang stehenden Kosten gehen zu Lasten des

Hundeeigentlimers.

3. Tierarztkosten

Der Hundehaher erklärt sich damit einverstanden, dass bei Erkrankung oder einer Verletzung
seines Hundes alle Bemühungen, ohne Ansehen der Kosten, durch einen Tierarzt oder sonstige
fachkundige Dritte erfolgen sollen. Die Wahl des Tierarztes oder des sonstigen fachkundigen
Dritten und der Behandlung liegt im Ermessen der Hundepension HUNTA Weibel. Die dadurch
entstehenden Kosten, z. Bsp. Behandlung, werden in voller Höhe durch den Hundehaher
übernommen.


